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Vor der Schule liegen mehrere Pfandflaschen im Gebüsch.
Salsabil:
„Das sind doch Pfandflaschen. Die nehmen wir mit und bringen sie zurück.“
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Im Klassenzimmer.
Salsabil:
„Seht ihr, da lag viel Geld im Gebüsch!“
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Salsabil zeigt den Pfandbon.
Yahia:
„Das hätte ich nicht gedacht. Ich dachte, das ist alles Müll und wertlos.“
Salsabil zu allen: „Das stimmt nicht. Die SMV hat zu Beginn des Schuljahres eine Durchsage zum Projekt Umweltbewusste Schule gemacht. Erinnert ihr euch nicht mehr? Wir wollen den Müll an der Schule reduzieren. Jede Klasse soll daran teilnehmen. Auch unsere Klasse könnte mitmachen und in einem Flyer Tipps für den Umweltschutz an unserer Schule zusammenstellen.“
Yahia zu allen:
„Das ist eine super Idee! Ich habe in der Aula ein Informationsplakat zum Projekt Umweltbewusste Schule gesehen. Kommt, wir schauen uns das einmal an! Da können wir uns bestimmt Ideen für unseren Flyer holen.“

Das Plakat der SMV zum Umweltschutz hängt in der Aula. Sie gehen in die Aula und lesen das Informationsplakat zum Projekt Umweltbewusste Schule.
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Lesen Sie das Informationsplakat.
Umweltbewusste Schule
Wir wollen eine umweltbewusste Schule werden.
Jeder kann beim Umweltschutz mithelfen!
Die SMV empfiehlt:
· Trennt euren Müll in Plastik, Papier, Glas und Restmüll!
· Schaltet das Licht im Klassenzimmer aus, wenn ihr aus dem Raum geht!
· Sammelt Pfandflaschen und gebt sie beim Pausenverkauf zurück!
· Bildet Fahrgemeinschaften!
· Werft keinen Müll in die Natur!

Macht mit!
Eure SMV
Umweltschutz ist nicht nur ein Thema an der Schule. Es ist ein Thema, das Ihnen auch im Alltag begegnet.
Umweltschutz im Alltag
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Sie haben zwei Möglichkeiten:
a) Überlegen Sie: Wo begegnet Ihnen das Thema Umweltschutz in Ihrem Alltag?
b) Machen Sie Fotos von Gegenständen, Plakaten, Schildern und Situationen, in denen Ihnen das Thema Umweltschutz begegnet. Tauschen Sie sich in der Gruppe über Ihre Fotos zum Thema Umweltschutz aus.
Die SMV verwendet auf ihrem Plakat Aufforderungen (auch Appelle genannt). Diese sind im Imperativ formuliert. Sie kennen den Imperativ aus der Lerneinheit 2.2. In einem Flyer möchte man die Leser aber von einer Idee überzeugen. Mit Hilfe von bestimmten Nebensätzen ist es möglich, Zusammenhänge besser darzustellen und zu erklären. Nebensätze kennen Sie aus den Lerneinheiten 5.2 und 6.4.
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Nebensätze mit indem
Hauptsätze werden oft durch Nebensätze erweitert, um Zusammenhänge besser zu erklären. Nebensätze mit indem geben an, auf welche Art und Weise bzw. wie ein Ziel erreicht werden kann.
Der Nebensatz kann entweder vor oder nach dem Hauptsatz stehen.
Beispiel: Dreht das Wasser beim Einseifen der Hände ab! Ihr könnt viel Wasser sparen. (Appell)
	Hauptsatz
	Nebensatz

	
	Subjunktion
	alle Satzglieder
	Verb 2
	Verb 1

	Ihr könnt viel Wasser sparen,
	indem
	ihr beim Einseifen der Hände das Wasser
	
	abdreht.


	Nebensatz
	Hauptsatz

	
	Verb 1
	alle Satzglieder
	Verb 2

	Indem ihr beim Einseifen der Hände das Wasser abdreht,
	könnt
	ihr viel Wasser
	sparen.


Da Sie die Leser des Flyers überzeugen wollen, formulieren Sie die Appelle der SMV in Nebensatzkonstruktionen mit indem um.
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Formulieren Sie die Appelle auf dem Plakat der SMV wie in den Beispielen um. Benutzen Sie ein liniertes Blatt.
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Alternativ können Sie die Appelle auch in der App umformulieren. 
Um einen Flyer zu gestalten, brauchen Sie mehr Informationen zum Thema Umweltschutz. Weil im Pausenhof so viele Pfandflaschen liegen, vereinbaren Sie, dass Ihr Flyer vor allem das Pfandsystem erklären soll. Sie finden auf der Onlineplattform einer Umweltorganisation einen Informationstext zum Pfandsystem in Deutschland als Beispiel für den Umweltschutz. Sie informieren sich.
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Lesen Sie den Informationstext.
Tipp: Verwenden Sie den Lesefahrplan.
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Ein Beispiel für den Umweltschutz: Das Pfandsystem in Deutschland

In Deutschland muss man seit 2003 für die meisten Getränkeflaschen und -dosen ein Pfand zahlen. Denn Flaschen und Dosen sollen nicht im Restmüll entsorgt werden. Das Pfand wird vom Käufer zusätzlich zum Kaufpreis bezahlt. Man bekommt es aber wieder zurück, wenn man die Flasche oder die Dose bei einem Supermarkt oder einem Getränkeladen abgibt. 

Je nach Art, Größe und Inhalt der Flasche kann das Pfand verschieden hoch sein. In der Regel sind es pro Flasche zwischen 0,08 € und 0,25 €. 

Es gibt Mehrwegpfandflaschen und Einwegpfandflaschen. Mehrweg bedeutet, dass die Flasche mehrfach befüllt werden kann, zum Beispiel eine Glasflasche. Einwegpfandflaschen sind häufig aus Plastik und werden oftmals nach dem ersten Gebrauch eingeschmolzen. Aus dem geschmolzenen Kunststoff werden meist neue Flaschen hergestellt. Diesen Vorgang nennt man Recycling. 
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Aber nicht alle Glasflaschen sind Mehrwegpfandflaschen und nicht alle Kunststoffflaschen sind Einwegpfandflaschen. Man erkennt die unterschiedlichen Pfandflaschen an verschiedenen Symbolen und Kennzeichnungen. Das sind die beiden wichtigsten Symbole: 
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Das Logo kann auf dem Etikett der Flasche sein. 
Man bekommt 0,08 € oder 0,15 €. 

Das Logo muss auf dem Etikett der Flasche sein. 
Man bekommt immer 0,25 €. 
Beispiel: Im Supermarkt kostet eine Plastikflasche mit Wasser 0,40 €. 0,15 € sind für das Wasser, 0,25 € für das Pfand. Insgesamt zahlt man dann an der Kasse 0,40 €. Das Pfand kostet also zunächst mehr als das Mineralwasser selbst. 
Neben dem Pfandsystem gibt es weitere staatliche Maßnahmen, um die Umwelt zu schützen. In Deutschland ist es Pflicht, den Müll zu trennen. Deshalb gibt es z. B. Container für P[image: image29.png]


apier und Altglas.  

Zum Thema Umweltschutz haben Sie nun viele neue Fachbegriffe kennengelernt. Sie erschließen die Bedeutung der neuen Fachbegriffe.
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Notieren Sie Ihre neuen Wörter in Ihrer individuellen Wörterliste.
	Das neue Wort
	Die Bedeutung des Wortes

	die Einwegpfandflasche
	

	die Mehrwegpfandflasche
	

	eingeschmolzen
	

	das Pfand
	

	entsorgen
	

	befüllen
	

	das Recycling
	

	das Logo
	

	der Kunststoff
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Alternativ können Sie in der App die Wörter erschließen. 
Sie wollen noch weitere Ideen zum Umweltschutz sammeln, um Ihren Flyer zu füllen.
Maßnahmen und Ziele zum Umweltschutz
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Ergänzen Sie gemeinsam im Team die Mindmap durch weitere Maßnahmen zum Umweltschutz, die Sie in Ihrer Schule umsetzen wollen. Formulieren Sie dazu jeweils das Ziel.
Tipps: 
Fragen Sie das Schulpersonal und andere Klassen.
Recherchieren Sie im Internet. Geben Sie in eine Suchmaschine die Suchbegriffe Maßnahmen und Umweltschutz ein. Benutzen Sie auch die Bildersuche.
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Ich kann Plastikmüll vermeiden, indem ich Flaschen zurückgebe.


Bevor Sie den Flyer erstellen, informieren Sie sich, was man beim Erstellen beachten sollte.
Checkliste zum Erstellen eines Flyers
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Lesen Sie die Checkliste zum Verfassen eines Flyers.
Tipp: 
Die Informationen in grauer Farbe helfen Ihnen beim Verfassen eines Flyers.
	Checkliste zum Verfassen eines Flyers
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	a)
Ich spreche eine bestimmte Gruppe von Menschen direkt an.
die Schulgemeinschaft – Schulpersonal (Lehrkräfte, Hausmeister, Sekretärin) – die Schüler
	
	
	
	

	b)
Ich erkläre, was ich mit dem Flyer erreichen will.
weniger Müll – mehr Umweltbewusstsein – unser Ziel ist … – umweltbewusste Schule
	
	
	
	

	c)
Ich schlage vor, wie und womit man das Ziel erreichen kann.
konkrete Beispiele, um das Ziel zu erreichen
– Wir können eine umweltbewusste Schule werden, indem … – Indem wir …
	
	
	
	

	d)
Ich hebe wichtige Informationen im Flyer hervor.

Markierungen in fett, in kursiv, in Farbe – Schriftgröße – Schriftart – Unterstreichung
	
	
	
	

	e)
Ich verwende Bilder und Grafiken, um den Flyer informativ und anschaulich zu gestalten.

Grafik –Tabelle – Fotos – Bilder
	
	
	
	

	f)
Ich formuliere kurz und verständlich.

Beispiele geben – Nebensätze mit indem – nur wichtige Informationen nennen – passende Verben verwenden
	
	
	
	


Das ist unser Flyer zum Thema Umweltbewusste Schule.

        
Verfassen Sie im Team einen Flyer für Ihre Schule zum Thema Umweltbewusste Schule.
Nennen Sie in Ihrem Flyer mindestens drei Maßnahmen zum Schutz der Umwelt.
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Sie haben zwei Möglichkeiten:
a) Gestalten Sie den Flyer mit Hilfe des Computers.
b) Gestalten Sie den Flyer auf einem leeren Blatt.
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Kreuzen Sie umgesetzte Punkte in der Checkliste an.
Meine Bewertung des Flyers zum Thema Umweltbewusste Schule
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Bewerten Sie den Flyer der anderen Teams mit Hilfe der Checkliste und geben Sie ihnen Ratschläge zur Verbesserung.
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Kreuzen Sie in der Checkliste an: Wie gut sind die Punkte (a bis f) im Flyer umgesetzt?
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Verbessern Sie Ihren Flyer mit Hilfe der Checkliste.
Mein Beitrag zum Umweltschutz

       
Besprechen Sie sich im Team: Welche Maßnahme der anderen Teams finden Sie am sinnvollsten?
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Überlegen Sie: Wie wollen Sie persönlich die Umwelt in Zukunft schützen?[image: image19.png]
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Ziele und Maßnahmen zum Umweltschutz an unserer Schule









